
„PLATTDÜÜTSCH 
IN UNS REGION 
SICHTBOR MAKEN“

INFORMATSCHOONS- UN 
UTTUUSCHVERANSTALTEN

17. NOVEMBER IM KRAPP-HAUS, 
CLOPPENBURGER HEIMATVEREIN



AGENDA 

• Prestige des Plattdeutschen

• Methoden der Sichtbarkeit

• Konkrete Beispiele

• Diskussion

2



SICHTBARKEIT ALS 
PRESTIGE-ERHÖHER
Plattdeutsch ist auf andere 
angewiesen



PLATTDEUTSCH ALS 
PULL-FAKTOR
Unternehmen profitieren vom 
Prestige des Plattdeutschen



PRESTIGE DES PLATTDEUTSCHEN

• Plattdeutsch hat mittlerweile ein gewisses Prestige erreicht, das 
denen, die sich dessen bedienen, hilft und nicht mehr schadet.

 regional prägend.

 identitätsstiftend.

 Emotionen hervorrufend.  

 niedlich.

 verspielt.

 sympathisch.

 nostalgisch.
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Auf der einen Seite:
„Wenn ich Plattdeutsch höre,
muss ich immer an meine Oma denken.“

Aber auch:
„Auf Platt kann man einem gar nicht 
böse sein, weil alles immer so niedlich klingt.“



PRESTIGE DES PLATTDEUTSCHEN

• Problem #1: Das Prestige von Plattdeutsch hat sich nicht vom Kern 
der Niedlichkeit/Putzigkeit als etwas Humoristisches emanzipiert.

  Lösung: Mehr Normalität für den Gebrauch schaffen, das 
geht im ersten Schritt am einfachsten über Sichtbarkeit.
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PRESTIGE DES PLATTDEUTSCHEN

• Problem #1: Das Prestige von Plattdeutsch hat sich nicht vom Kern 
der Niedlichkeit/Putzigkeit als etwas Humoristisches emanzipiert.

  Lösung: Mehr Normalität für den Gebrauch schaffen, das 
geht im ersten Schritt am einfachsten über Sichtbarkeit.

• Problem #2: Auch wenn die Sprache im Oldenburger Münsterland 
im Alltag noch gesprochen wird, ist sie im öffentlichen Raum (v. a. 
geschrieben) kaum sichtbar. Das Prestige bleibt auf einem niedrigen 
Stand, da es auch von den Sprechenden wenig eingefordert wird. 

  Lösung: Öffentliche Räume zurückerobern, das geht am 
einfachsten über Sichtbarkeit.
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PRESTIGE DES PLATTDEUTSCHEN

• Daher: Sichtbarkeit ist unser Kernanliegen. 

• Zwei Arten von Umsetzungskanäle:

 interaktiv  vs. wahrnehmend

 kommunikativ   passiv

 Sprache als Kommunikation Sprache als Symbol

 Platt als Medium  Platt als Schmuck(sprache) 

  auf Platt sprechen   Platt hör- und sichtbar machen
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UMSETZUNG 
FÜR MEHR 
SICHTBARKEIT
Methoden und Möglichkeiten



KOMMUNIKATIONSMITTEL

− Erste Art der Umsetzung: Plattdeutsch als Kommunikationsmittel bewerben

− Aktive und/oder passive Kompetenzen eines Betriebs für Kund:innen kennzeichnen

− Lädt Leute ein, einen Sprachraum zurückzuerobern (z. B. im öffentlichen Raum 
einkaufen) und schafft sofort starke Verbundenheit zum Dienstleister
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„WI SNACKT PLATTDÜÜTSCH“
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WAHRNEHMBARES PLATT
− Zweite Methode: Durch Symbolcharakter Platt sichtbarer machen

− Im Habitat und der Umgebung von Dienstleistern, Produzenten, Gastro etc. gibt es viele 
Stellen, an denen Sprache genutzt wird – bisher ist das Deutsch.

− Mit Schildern, Flyern, Kleidung, Aufklebern, Werbung und Merchandise etc. gibt es 
viele Anwendungsfelder, die Unternehmen nutzen können zur Platzierung von Platt.

− „Tokenisierung“ von Dingen mit Platt darauf sehr beliebt; Menschen sammeln oder 
geben Dinge mit Plattdeutsch darauf gerne weiter und somit auch die Firmenwerbung

− Macht die Sprache sichtbar < = > Positive Assoziation zum Platt wird mit dem 
     Unternehmen in Verbindung gebracht
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FIKTIVE MODELLUNTERNEHMEN
FÜR EXEMPLARISCHE WERBEAKTIONEN AUF PLATT
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Regionaler
Supermarkt

Restaurant mit 
gutbürgerlicher Küche Café

Bäcker mit 
Cafébetrieb

Fischgeschäft

Kneipe

Obsthof
mit Hofladen

Geschenkeladen
(Handwerk)

Tourismusbüro

Kaffeerösterei



IDEEN FÜR SICHTBARES PLATT IN: 

DER GASTRO
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Dat seggt een bi‘t Eten 

Das sagt man beim Essen

Goden Aftiet    Guten Appetit

Ik heff Smacht     Ich habe Hunger

Ik heff Döst      Ich habe Durst

Ik harr geern …  Ich hätte bitte …

Ik schall geern wat bestellen.  

Ich würde gerne etwas bestellen.

Ik schall noch en Beer hebben. 

Ich hätte gerne noch ein Bier.

Mag ik de Reken hebben? 

Kann ich bitte die Rechnung bekommen?

Een Beer vun’t Fatt 

ein Bier vom Fass

Dat Eten weer smacklich. 

Es hat alles gut geschmeckt.

Ik lehr Platt 

Ich lerne Plattdeutsch

Ja

Nein

Hallo

Guten Tag

Danke

Bitte

Kein Problem

Wie geht es dir?

Auf wiedersehen

Jo

Nee

Moin

Goden Dag

Dank di

Bidde

Dor nich för

Wo geiht di dat?

Op weddersehn

Goden Aftiet

Guten Appetit

SERVIETTEN & 
BIERDECKEL



KLEIDUNG / CORPORATE DESIGN
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Obsthof mit 
Hofladen

Arbeitskleidung der 
Mitarbeitenden

> Für Kundenkontakt

> Visuelle Begegnung des 
Niederdeutschen

> Thematische 
Worterklärung 

(„Appelpuler“ als 
ostfälisches Wort für das 

Kerngehäuse)

> Plattdeutsches Attribut 
des eigenen 

Unternehmens
„frisch“ + „ut de Region“

> Bleibt verständlich für 
Nichtsprechende



KLEIDUNG / CORPORATE DESIGN
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Gutbürgerliches 
Restaurant

Arbeitskleidung der 
Mitarbeitenden

> Für Kundenkontakt

> Visuelle Begegnung des 
Niederdeutschen

> Plattdeutsches Attribut 
für „traditionell“

> Verbunden mit Qualität 
und leckerem Essen

TRADITSCHOON 
Un dat smeckt een.

Weitere Idee:
„Op is satt.“



KLEIDUNG / CORPORATE DESIGN
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För een, de nich aftöven kann

(un kickt fröhtiedig in‘n Pott)

Arbeitskleidung der Mitarbeitenden

„Jümmers frisch bröht.
Fründlich serveert.“

Café Restaurant

?



BEUTEL / FIRMENBRANDING AUF UTENSIL
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Für die meisten 
Unternehmen
Kostenloses Mitnehmsel

> Bindet Kunden (da gratis)

> Stete Werbung überall für 
das Unternehmen

> Doppelte Agenda:

Werbung + Plattassoziation 
geben dem Beutel einen 

besonderen Mehrwert (für 
„Tokenliebhaber“)

> Spruch zum regionalen 
Kaufen und Plattdeutsch 

vertragen sich gut 
+ 

Regionalität ist im Trend bei 
den Menschen

„Ut de Region – 
rin in mien Büdel.“

„Koop dor, wo du 
wegkümmst!“

„Ik dreeg, wat ut 
de Region kümmt.“

Ihr Logo



AUFKLEBER / MITNEHMSEL ODER IN GEBRAUCH
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Überall umsetzbar
Kostenloses Mitnehmsel

oder in Gebrauch im Laden

> Können einen Spruch tragen, den man Kunden mitgibt 
(diese können ihn selbst irgendwo aufkleben)

 Kunden können diesen auch mit Freunden austauschen
 Eine dezente Logoplatzierung lohnt sich daher.

> Können im Laden selbst genutzt werden, 
um Waren zu kennzeichnen:

> Geschenkeladen, Tourismusbüro, etc. 
sülvstmaakt, nimm mi mit nahuus, Ik söök en Tohuus

> Supermarkt, Fischgeschäft, etc.
Frisch ut de Region, Ik kaam vun hier, Frisch & ut de Region.

> Zum Beispiel auf einem Produkt selbst oder an der Theke

> Wird von Nicht-Sprechern meist gut verstanden.



TASSEN
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Bäcker oder Café
Kostenloses Mitnehmsel

oder in Gebrauch

> Tassen in einem Café können selbst gestaltet sein 
für den Vor-Ort-Verzehr

Firmenlogo + plattdeutscher Spruch

> „Dat Beste an’n Morgen is de Tass Kaffe bi Café Landlust.”

> „Jümmers frisch bröht. Fründlich serveert.“

Tourismus-Büro
> Tassen als Geschenk und Souvenir zu kaufen und geschenkt

> „Ik smeck na Landluft un Fröhschicht.“

> „Ik bün mehr Dörp as Latte.“

 Regionaler Bezug, Erhebung des Prestiges der Region

 Als Mitbringsel im Tourismus-Büro (oder auch andere Stellen)



SCHILDER IM AUßEN- UND INNENBEREICH
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Kompetenz-Schilder
+ Kann Sprachkompetenz anzeigen

+ Kann Interesse bei allen wecken und somit anlocken
+ Sollten am besten an ein Branding der Region angepasst werden

Weisen Sprachkompetenz aus, um Menschen 
die Möglichkeit zu geben, einen Sprachraum wahrzunehmen

> „Wi snackt ok Platt.“
> „Wi köönt ok Platt proaten.“
> „Mit uns ok geern op Platt.“

Schafft ein wohliges und sicheres Gefühl und ist für viele DAS 
Alleinstellungsmerkmal ihres Betriebs gegenüber anderen Läden

Zusatz-Gimmick:
„Rabattaktion: Wenn Se op Platt bestellt, 

kriegt Se dree to‘n Pries för twee.“
(Lohnt sich, wenn es diese Aktion ohnehin geben sollte)



SCHILDER IM AUßEN- UND INNENBEREICH
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Schilder auf Platt

> Kann zum Besuch einladen oder einen Schmunzler mitgeben

> Desto kreativer, umso eher wird es unter Bekannten weitererzählt und 
lockt an („Hast du schon das Schild bei Meiers gesehen? 

Müttst mal kieken gahn!“)

> „Kiek mal wedder in.“ (Dauerbrenner)

> „Kumm rin, hier gifft‘t wat to kieken.“

> „Schöön, dat Se hier sünd.“

> “Gah man – aver vertell de annern, 
wo schöön’t hier weer.“

> „Velen Dank för’t Rinstövern.“



THÜLSFELDER TALSPERRE
THÜLSFELLER DAALSPARR
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BEISPIEL EINER KOLLABORATION MIT UNS



BAUTZEN – BEST PRACTICE
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- Wir waren auf einem Vernetzungstreffen in Bautzen mit jungen Angehörigen der autochthonen 
Minderheiten und der niederdeutschen Sprechergruppe – Treffen mit Oberbürgermeister Karsten 
Vogt:

- Bautzen hat einen sorbischen Beirat; erster Paragraph der Stadtordnung betont das Miteinander mit 
den Sorben

- Sachsen gibt 400.000 € für sorbische Projekte in den Kommunen und Städten

- Bautzen arbeitet mit lokalen Händlern zusammen. Diese bekommen Zuschuss (für Schild + 
Übersetzung), wenn sie Sorbisch im Geschäft sichtbar machen wollen.

- Hierdurch wird sichergestellt, dass Übersetzung und Gestaltung der Schilder einheitlich sind

- Die Notwendigkeit und der Einsatzort wird in den Stadträten ausdiskutiert

- Die Stadt selbst gibt ebenfalls Gelder für die Sichtbarkeit im Stadtbild aus



BAUTZEN – BEST PRACTICE
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SINGAPUR – EVEN BETTER BEST PRACTICE
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Englisch, Chinesisch, Malaiisch, Tamil



AUSZEICHNUNG – YA D‘AR BREZHONEG
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- In der Bretagne: Zertifizierung und Auszeichnung durch ein 
Stufenmodell „Ya d‘ar Brezhoneg“ – „Ja zu Bretonisch“

- Sensibilisierung für das Bretonische

- Öffentliche und private Einrichtungen/Betriebe können je nach 
Menge der umgesetzten Maßnahmen (vor allem Sichtbarkeit) eine 
Auszeichnung erhalten

- Eingeteilt nach „Sprache zeigen“, „… verbreiten“, „… anwenden“ kann 
z. B. eine Menge X an erfüllten Maßnahmen zur Auszeichnung zur 
Stufe X führen.

- Basierend auf „Bai Euskarari“ (Ja zum Baskischen), deren Kampagne 
über 50 Unternehmen umspannt, die seit 2007 über einen eigenen 
Verein die Zertifikate verwalten

- Anwendung auf das Plattdeutsche bedarf eigene Schwerpunkt-
setzungen von Maßnahmen; ein ähnliches Zertifikatsprojekt soll 2026 
anlaufen.



AUSZEICHNUNG – YA D‘AR BREZHONEG
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ABLAUF UND 
ORGANISATION
Wie setzt man eine solche Kampagne um?



ORGANISATION UND UMSETZUNG

• Die Kosten für solche Materialien sind überschaubar und geringer als man denken 
würde.

• Gerade die Sprache soll kein Problem darstellen: Das Niederdeutschsekretariat und 
der HEIMATverein Cloppenburg helfen gerne bei Übersetzungen.

• Auch individuelle Unsicherheiten im Design oder Umsetzung können gern 
abgesprochen werden.

• Wir wollen ein Netzwerk von Akteuren aufbauen, sodass sich ein synergetischer 
Effekt ergibt und der Einsatz der Sprache als Kennzeichen der Region entsteht.
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DISKUSSION
DISKUSCHOON
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